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Bombenanschlag 
Nordirland: Anschlag auf Polizeistation 

Bei einem Anschlag a u f  die Polizeistation von Castlewellan in 
Nordirland wurde ein Polizist schwer verletzt. (Bild: Keystone) 

BELFAST: Bei einem Bom­
benanschlag auf eine Poli­
zeistation in Nordirland 
ist am Mittwoch ein Poli­
zist schwer verletzt wor­
den. Ein anderer erlitt ei­
nen Schock. Hinter der Tat 
wurden republikanische 
Terroristen vermutet. 

Ein Beamter habe gerade die 
Station in Castlewellan südlich 
von  Belfast betreten, als Unbe­
kannte zwei Sprengsätze zün­
deten, teilte die Polizei mit. Er 
sei mit schweren Beinverlet­
zungen in ein Spital eingelie­
fert worden. Ein zweiter Beam­

ter  stehe unter  Schock. Die als 
Urheber des Anschlags vermu­
teten republikanischen Terroris­
ten wollen mit Gewalt eine Ver­
einigung der britischen Provinz 
Nordirland mit der Republik Ir­
land im Süden erzwingen. Die 
politische Atmosphäre in Nord­
irland ist gespannt ,  seit der  e r ­
ste Minister der  Regionalre­
gierung in Belfast, David 
Trimble, a m  Samstag Sanktio­
nen  gegen die beiden Minister 
der  Partei Sinn Fein angekün­
digt  hat te .  

Er verbot ihnen, künftig a n  
Nord-Süd-Räten mit Ministern 
der  irischen Regierung teilzu­
nehmen. 

Schützenhilfe für Arafat 
Nahost: Schröder bekräftigt Recht auf palästinensischen Staat 

GAZA: Der deutsche Bun­
deskanzler Gerhard 
Schröder hat bei seinem 
Besuch in Gaza das Recht 
der Palästinenser auf e i ­
nen eigenen Staat bekräf­
tigt. Nach seinem Treffen 
mit Palästinenserpräsi­
dent Arafat mahnte er 
aber zur Zurückhaltung. 
In einer schwierigen Zeit wie  
dieser sei es klug, «Einseitigkei­
ten j eder  Art zu vermeiden». 
Dies würde sonst den Friedens-
prozess eher hemmen. Zugleich 
bot  Schröder Arafat an,  50  
schwer verletzte Palästinenser 
in Deutschland medizinisch b e ­
handeln z u  lassen. 

Palästinenserpräsident Jassir  
Arafat begrüsste, dass Schröder 
trotz der  «schwierigen u n d  
komplizierten politischen Lage» 
nach Gaza gekommen sei. Der 
Palästinenserpräsident dankte  
dem Kanzler «für seine Hilfe, 
den Friedensprozess zu retten.» 

Im Hinblick a u f  die deutsche 
Unterstützung sagte Arafat,  
«wir sind dankbar und werden 
die Hilfe nicht vergessen». Die 
Palästinensergebiete sind die 
letzte Station von Schröders 
Nahost-Reise. 

Israelis und  Palästinenser 

wollen unterdessen wieder ver ­
stärkt nach einer friedlichen 
Lösung für ihren Konflikt s u ­
chen, auch wenn  ein Ende der  
seit fünf  Wochen anhaltenden 
gewaltsamen Auseinanderset­
zungen u n d  Schiessereien in 
den Autonomiegebieten nicht 
abzusehen ist. Am Mittwoch 
wurden wieder fün f  Palästinen­
ser  von israelischen Soldaten 
erschossen. 

Der Friedensnobelpreisträger 

u n d  israelische Minister für rer 
gionale Angelegenheiten, Schi­
mon Peres, wollte spätestens 
am Donnerstag mit dem paläs­
tinensischen Präsidenten Jassir 
Arafat zusammentreffen. Es 
wäre das erste Treffen der  Kon­
fliktparteien a u f  ranghoher 
Ebene seit sechs Wochen. E r  
setze zwar  keine hohen Erwar­
tungen in das Treffen, trotzdem 
glaube er, dass Gespräche nöt ig 
seien, sagte Peres. 

Der deutsche Kanzler Gerhard Schröder besuchte gestern Palästi­
nenserpräsident Jassir Arafat.  (Bild: Keystone) 

NACHRICHTEN 

Weitere Bergung 
in der «Kursk» 
MOSKAU: Norwegische 
Taucher haben bei ihren Ar ­
beiten a m  Wrack des im 
August gesunkenen russi­
schen Atom-U-Boots 
«Kursk» erstmals Trümmer 
des schwer beschädigten 
Kommandoturms geborgen. 
Die Teile seien a m  Mittwoch 
a n  Bord der  Spezial-Platt-
form «Regalia» gebracht 
worden, die über  der  
«Kursk» schwimmt, teilte die 
russische Nordflotte mit. 

Kokain im 
Reichstag? 
BERLIN: Die Verwaltung des 
deutschen Bundestags prüft  
einen Bericht des Fernseh­
senders Sat 1, dem zufolge 
a u f  Toiletten i m  Reichstag 
Spuren v o n  Kokain gefun­
den worden sind. Ein Bun­
destagssprecher sagte, der 
Bericht sei unglaublich. 
Dem Wahrheitsgehalt werde 
nach gegangen. Die SAT-1-
Sendung «Akte 2000» hat te  
berichtet, in  Wischproben 
a u f  22 von  28 Toiletten hät­
ten sich Spuren v o n  Kokain 
befunden. Keine Spuren sei­
en a u f  den drei Besuchertoi­
letten gefunden worden.  

Fürstentum 
Liechtenstein 

Amtliche Kundmachungen 

Öffentliche Ausschreibung 
Gemäss Gesetz vom 19.6.1998 über die Vergabe öffentlicher Bau-, Liefer- und Dienst­
leistungsaufträge (LGBI. 1998, Nr. 135) wird folgender Lieferungsauftrag oberhalb der 
Schwellenwerte ausgeschrieben. 

01. Auftraggeber / awarding authorithy: 

Regierung des Fürstentums Liechtenstein, vertreten durch das 
Amt für Personal und Organisation 
Kirchstrasse 9 
9490 Vaduz 
Tel. +423 236  66 6 0  
Fax.+423 236  66 7 0  
E-Mail:  peter.mella@apo.llv.li 

02. a) Vergabeverfahren / award procedura: 

offenes Verfahren 

b) Projekt: 

Beschaffung von Büromobiliar (ca. 4 0  Arbeitsplätze) / office furniture 
for 4 0  workplaces 

03. a) Ort der Lieferung / delivery to: 

Diverse Amtsstellen im 
Bürohaus Risch 
Äulestrasse 
9490  Vaduz 

b) Art und Menge der Lieferung / kind and amount o f  shipment: 

CVP 36121100-5 Büromöbel 

c) Variantenofferten / division into lots: 

Sind nicht zulässig / are not  allowed 

04. Lieferdatum / time limit for delivery: 

März 2001 /march  2001 

05. a) Ausschreibungsunterlagen erhältlich bei / Submission details available at: 

Amt für Personal und Organisation 
Kirchstrasse 9 
FL-9490 Vaduz 
Tel. +423 236  6 6  6 0  
Fax. +423 236  6 6  7 0  
E-Mail:  peter.mella@apo.llv.li 

b) Anforderungsfrist für die Ausschreibungsunterlagen / request not later than: 

23. November 2000 

c) Gebühr für die Ausschreibungsunterlagen / fee: 

CHF 200.00 1124.350 

06. a) Einsendefrist für Offerte / Submission deadline: 

8. Dezember 2000 

b) Offerten einzureichen an / adress: 

Amt für Personal und  Organisation 
Kirchstrasse 9 
FL-9490 Vaduz 
Die Offerten sind zu beschriften mit dem Vermerk «Haus Risch». 

c) Sprache / language: 

deutsch / german 

07. Offertöffnung / opening t o  tenders: 

a) Personen, die bei der Öffnung anwesend sein dürfen: 

Die Offertöffnung ist nicht öffentlich. 

b) Datum, Uhrzeit und Ort der Offertöffnung: 

12. Dezember 2000 ,10 .00  Uhr, Amt für Personal und Organisation, 
Vaduz 

08. Kautionen und Sicherheiten: 

CHF 2 0 0 0 0 0 -

09. Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen / financing and payment: 

gemäss Ausschreibungsunterlagen / s e e  Submission details 

10. Rechtsform des Auftragnehmers: 

gemäss Ausschreibungsunterlagen / see submissions details 

11. Anforderungen an den Auftragnehmer / qualifications o f  the contractor 

gemäss Ausschreibungsunterlagen / see Submiss ion details 

12. Bindefrist der Offerte / enders may lapse after: 

6 Monate / 6 months 

13. Kriterien für die Auftragserteilung / award criteria: 

gemäss Ausschreibungsunterlagen / see Submission details 

14. Gegebenenfalls Verbot von Änderungsvorschlägen: 

Änderungsvorschläge sind erlaubt. 

15. Tag der Veröffentlichung der Vorinformation/advanced Information postmarked: 

15. September 2 0 0 0  

17. Tag der Absendung und des Eingangs der Bekanntmachung / notlce postmarked: 

2. November 2 0 0 0  

18. Fällt der Auftrag unter das WTO-Überelnkomman? / Does order fall under the 
WTO-agreement? 

Der Auftrag fällt unter das WTO-Abkommen / t he  Submission falls 
within the  WTO-agreement 

Amt für Personal und Organisation 


